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I(altbrunnwill
neue Kita unterstutzen
KAtlBlUlllil Mitciner
Fínanripritzévon 10000
Franken will der Gemgindor¡t
Kðltbfunn einef neucn Kinder-
taBesrtiltte unt6r d¡e Arme
greífen. Der Bedarf nach
Krippenplätzen im [inthgebiet
5er gross.

Es hatzuwenigPlätze in den Kin-
dertagesstätten. Das hat Markus
Schwize¡ cemeindepräsident
von Kaltbrunn, ín derVergangen-
heit immer wieder gehört. Das
soll sich jetzt ändern. In Kalt-
brunn ist Ende AprÍl die Eröff-
nung einer neuen Kindertages-
stätte geplant. Die Kita Caiimero
Linth GmbH, die bereits in Tug-
gen angesiedelt ist, eröffnet einen
weiteren Standort in Kaltbrunn.

Die Kita hat im Einzugsgebiet
eíne Bedafsabklärung gemacht.
Im Linthgebiet sei der Bedaf
nach zusätzlichen Krippenplät-
zen vorhanden, sagt Angela Schu-
ler, Geschäftsleite¡in der neuen
Kita Calime¡o in Kaltbrunn. Fürs
Erste sincl am neuen Standort in
I(altbrunn 23 Plätze für Kinder
von drei Monaten bis zwölf Jah-
ren vorgesehen. Kinder bis zwei
Jahren ryerden in der Kita, be-
reits eingeschulte Kinder im
Hort betreut. Auch ein Mittags-
tisch oder die Betreuung nach der
Scúule wird angebofen. Geplant
sind ausserdem Themenferien-
camps,

Eigene (ita hat Priorität
Damit die Kita wie geplant star-
ten kann, wartet sie auf grünes
Licht von der Kaltbrunner Bür-
gerversammlung von heute
Abend: Im Budget 2017 ist ein
Posten von 10 000 Franken vor-
gesehen - als eimaligeArschub-
finanzierung, wie Marì<us Schwi-
zer erldärt. Zusätzlich ist ein'Be-
trag von jährlich müimal ls 000
Franken zu¡ Entlastung íinan-
ziell schwache¡ Familien aus
Kaltbrunn vorgèsehen. Im
Gegenzughabe die Gemeinde per
Ende Jahr die Mitgliedschaft im
Verein Chinderùus Rosengarten
in Uznach gekünde! führt Schwi-
zet aus, Jene Institution unter-

stützte dÍe cemeinde bisherjähr-
lichmitbis zu 12 OO0 Franken *je
nachdem, wie viele Kinder aus
Kaltbrunn dort betreut mrden.
Bewiliigen die Stimbürger heu-
te Abend das Budget 20tZ fliesst
das Geld statt nach Uznach in die
<eigene> Kita.

Am Vorhaben einer neuen Kin-
dertâgesstätte scheiterte jüngst
die Gemeinde Schmerikon. Ende
Jahr erlitt der Gemeinderât doú
Schiffbruch mit seiner Vorlage,
eine Kita mit 12 Krippen- und tZ
Hortplätzen zu finanzieren. Al-
lerdings ging es im Seedorf um
den deutlich grösseren - und
jährlichen - Betrag von 260000
Franken. Die Vorlagg scheiterte

<Das Ja der Stimm-
bürger ist wichtig,
damit die Krippen-
plätze auch für
Familien mit tíefèrem
Binkommen bezâhlbâr
sind.>

Angela Schule1 Kíta Calímero

damals knapp: Zur Annahme
fehlten lediglich i4 Ja-Stimmen.

Markus Schwizer sagt, erblicke
der Bürgeroersammlung zuver-
sichtlich entgegen. Der Gemein-
derat stehe der Eröffnung der
neuen Kitâ positiv gegenüben

Auch für filachbargemsinden

Vom neuen Kitâ-Standort in
Kaltbrunn würden künftig auch
Familien aus den umliegenden
Gemeinden profitieren. Mit dem
bestehenden Standort Tuggen
deckt die Kita Calimero bereits
jetzt angrenzende Gemeinden
aus der Oberseeregion ab. Für
den Standort Kaltbrunn ist eben-
falls ein Shuttlebus für Kinder

KElone

aus den Nachbargemeinden vor-
gesehen. Die neue Kita öffnet
ihre Tore am Er¿iffnungsfest am
29. April.

Das Ja der Kaltbrunner Stimm-
bürger zur Anschubfinanzierung
sei wichtig für die Kitâ, heisst es
vonseiten der Calimero Linth
GmbH: Dies, damit die Krippen-
plätze auch für Familien mit tie-
ferem Einkommen bezahlbar sei-
en, RamonaKriese

Bürgerversammlung Kaltbrunn:
Heute Donnerstag, 5. April, 20 Uhr,
Aula 0berstufenzentrum.
Bes¡chtigung und Eräffnungsfest
Kitar 29. Apr¡1, 11-x5 Uhr,
Wildbrunnstrasse z, Kaltbrunn.
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Kr¡pp€npläE€ s¡nd gefrà8t Der Gemeinderat Kaltbrunn will eine neue Kita in der Gemeinde unterstützen.

Anlässe
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Paimen binden
A¡n ¡\eitagab lBUhrund,
Samstagab i3 lfrsindKi
inBegleitungehesEruac
amPalmenbindenÍns Pf
lieim Ernetschwil eingela
Am Palnsomtagmgllh
denvor derPfarrkirche E¡
wil die Paì¡nen gesegnet, u
schliessendwird mitdiesr
die Pfankirche eingezoge

Palmen binden am Freitaga
und Samstãgmittag.

UZNACH

Ballett aus Roya
Opera House Lo
ImKinoRexistamDienst
<Jewels) mitMusikvon F;

St¡awinski und Tschaikos
wie der Choreograf,re von (

Balmchine zu erleben. Da
Ballet hatdas Stück âusAl
50. Jahrestags derAufnah:
ses l{erkswiederins Progl
aufgenommen. Ám 1l..Apr
im KinoRexdiesesMeiste
viaSatellit direlrt aus dem
OperaHouse London aufc
noleinwmd übertragen. e

Tûröffnung istum 19.15 Uhr
derLive-Übertragungum zr
Das Ballett€ndet um 23 Uhr
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Spielend leicht
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